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Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Die Ferien und die Urlaubszeit liegen nun schon wieder einige Wochen zurück. Der Arbeitsalltag und die anstehenden Aufgaben haben uns wieder voll im Griff. All denen, die für unsere Kinder wieder ein attraktives und ansprechendes Programm in der Ferienzeit organisiert haben, möchte ich auf diesem Wege für das gesellschaftliche Engagement herzlich danken.  

Bis Ende des Jahres stehen auch in der Gemeinde Adlkofen noch einige umfangreiche Aufgaben an. Der Umbau der Kläranlage Adlkofen schreitet in sicheren Schritten voran. In den kommenden Wochen werden die Aufbauten und die Maschinentechnik installiert. Die Fertigstellung der Erschließung der Baugebiete in Adlkofen und kleinere Sanierungsarbeiten am Straßennetz sollen noch rechtzeitig vor Wintereinbruch abgeschlossen werden. Für den  Bebauungsplan zur Erweiterung der Bauflächen „Am Brünnl“ um 2 Parzellen konnte in der vergangenen Sitzung der Satzungsbeschluss gefasst werden. Auch der Bebauungsplan zur Erweiterung des Gewerbegebietes „Ziegelbreite“ wird derzeit weiter verfolgt und nach der ersten Auslegung überarbeitet.

Die bevorstehenden Kommunalwahlen am 2. März 2008 werfen bereits ihre Schatten voraus. Die Parteien und Wählergruppen bereiten ihre Listenauf-stellungen vor. Zu hoffen bleibt in dieser Zeit, dass die sachliche und am Ge-meinwohl orientierte konstruktive Arbeit des gesamten Gremiums in den  ver-gangenen Jahren darunter nicht leiden muss. Verlierer wären dabei nicht die Parteien sondern die Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde.  

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Scharf

1.Bürgermeister

Rathausumbau abgeschlossen

Die Umbauarbeiten am Rathaus sind seit einiger Zeit abgeschlossen. Bereits seit Juli diesen Jahres befinden sich das Standesamt, das Passamt sowie das Ein-wohnermeldeamt und Fundamt im Erdgeschoss des Rathauses. Im Zuge dieses Umbaues wurde im Erdgeschoss auch ein Bürgerbüro eingerichtet, das als In-formationsstelle im Rathaus dient und Ihnen zur Erledigung Ihrer Anliegen oder auch für Informationen zur Verfügung steht. Nach Abschluss der noch aus-stehenden Restarbeiten möchten wir Ihnen unser neues Rathaus vorstellen.

Wir laden Sie daher herzlich zum Tag der offenen Tür am Sonntag, den 11. November 2007 in der Zeit von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Meldung leerstehender Wohnungen 

Die Nachfrage nach Mietwohnungen in der Gemeinde Adlkofen wird ständig größer. Da wir hierbei gerne weiterhelfen möchten, bitten wir Sie, leerstehende Wohnungen der Gemeinde unter Tel. 929 – 17 bei Frau Blenn mitzuteilen. 

Wohnung zu vermieten

Die Gemeinde Adlkofen sucht für die Wohnung im Obergeschoss der alten Schule in Reichlkofen geeignete Nachmieter.

Die Wohnung verfügt über 5 Zimmer mit insgesamt 90 qm. Zudem besteht die Möglichkeit zur Miete von 2 weiteren Räumen.

Interessenten  melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Adlkofen bei Frau Blenn per E-Mail unter janina.blenn@adlkofen.de oder unter der Telefonnr. 929-17.

Mittagsbetreuung

Das neue Schuljahr hat begonnen - und damit auch die Aufgabe unserer Damen der Mittagsbetreuung. Derzeit sind 16 Kinder in der Hausaufgaben-, 7 Kinder in der Mittags- und 6 Kinder in der Nachmittagsbetreuung angemeldet. 
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Erfreulicherweise konnten die Preise für die Betreuung gegenüber dem Vorjahr konstant gehalten werden.

Auskünfte zur Mittags- und Hausaufgabenbetreuung erhalten Sie bei Frau Blenn unter der Telefonnr. 9 29 – 17 oder unter janina.blenn@adlkofen.de. 

Besuch der Partnergemeinde
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In der Zeit vom 27. bis 29. Juli 2007 besuchten die Mitglieder des Liederkranzes Adlkofens mit 1. Bür-germeister Josef Scharf und 2. Bürgermeister Johann Kargl sowie Übersetzerin Roberta Gorin die Partner-gemeinde Badia Calavena im Ilassital in Italien. Nach dem Empfang des Bürgermeisters der Gemeinde Ba-dia Calavena, Dr. Ermano Anselmi, vor dem Rathaus wurden die Gäste aus Adlkofen im Bergdorf Sprea von den Trombini begrüßt. 

Nach einem eindrucksvollen Ausflug nach Mantua am Samstag, fand am Abend im Kultursaal der Gemeinde Badia Calavena das Chorkonzert des Liederkranzes

Adlkofens sowie des Chores der Gemeinde Badia Calavena statt. Nach einem Gottesdienst am Sonntag auf den Anhöhen über dem Illasital, geleitet vom Bischof von Verona hieß es auch schon wieder Abschied nehmen.

Einen weiteren Besuch stattete der Heimat- und Trachtenverein vom 21. bis 23. September unserer Partnergemeinde ab. Auch hierbei wurde neben einem attraktiven Rahmenprogramm die Stadt Mantua besucht.  Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und Helfern, die diesen Besuch in die Wege geleitet haben, und so für die weitere Vertiefung der Freundschaft zwischen den Partner-gemeinden eintreten.

Pfarrerwechsel Reichlkofen

Herzlich Willkommen heißen dürfen wir den neuen Pfarrer der Pfarrei Reichl-kofen, Pfarradministrator Gerhard Schedl, der zuletzt in Roding im Bayerischen Wald tätig war. Wir wünschen auf diesem Wege Kraft und viel Erfolg in der neuen Pfarrei.

Der bisherige Pfarrerr Josef Geismar wurde gerufen, um in Plattling eine größere Pfarrei zu übernehmen. Auch ihm wünschen wir alles Gute und viel Er-folg und danken für die gute Zusammenarbeit

Kommunalwahl 2008

Am Sonntag, 02. März 2008 findet die Kommunalwahl in Bayern statt. Die Gemeinde Adlkofen benötigt hierzu Bürgerinnen und Bürger, die sich bereit erklären als Wahlhelfer mitzuarbeiten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Hoffmann unter der Telefon-nummer 929-15 oder per E-Mail unter astrid.hoffmann@adlkofen.de. Wir be-danken uns für Ihre Mithilfe.

Neuer Wahlraum in Reichlkofen

Mit dem Neubau des Pfarrheimes in Reichlkofen konnte mit der örtlichen Kirchenverwaltung eine Vereinbarung zur Nutzung als Wahlraum für öffent-liche Wahlen getroffen werden. Somit steht den Bürgerinnen und Bürgern aus dem Gebiet Reichlkofens ein barrierefreier Zugang zum Wahlraum zur Ver-fügung. Dem Pfarrherrn und der Kirchenverwaltung danken wir für diese Bereitschaft.  

Drei Tage Zeit …..

Im Rahmen einer bayernweiten Aktion des Bayerischen Jugendringes vom 12. bis 15. Juli haben die Mitglieder der Jungbauernschaft Reichlkofen in nur 3 Tagen das im Gemeindebesitz befindliche alte Feuerwehrgerätehaus in Reichl-kofen saniert. Dieses Gebäude wird von einigen Vereinen in Reichlkofen zur Einlagerung ihrer Utensilien genutzt. Ziel dieser Aktion war es, in 72 Stunden einen außerordentlichen Beitrag für die Allgemeinheit zu leisten, was den Mit-gliedern der Jungbauernschaft gut gelungen ist. 

Seniorenwegweiser des Landkreises Landshut

Der Landkreis Landshut hat für ältere Mitbürger und deren Angehörige einen Seniorenwegweiser mit wertvollen Informationen herausgegeben. Der Weg-weiser beinhaltet Wissenswertes über wirtschaftliche Hilfen, Wohnen im Alter, Gesundheit und Hilfen sowie Entlastungen zu Hause.

Von allgemeiner Beratung über Rundfunk- und Fernsehgebührenbefreiung, Schwerbehindertenausweise, Rente, Patientenverfügung, ambulante und station-äre Hilfen bis hin zu Testament und Sterbefall werden nützliche Informationen gegeben. Exemplare liegen im Rathaus im Bürgerbüro auf.

Pflege der Gehwege und Straßen

Ein schönes Ortsbild hinterlässt bei den Besuchern der Gemeinde einen posi-tiven Eindruck. Auch die Ortsansässigen können sich daran erfreuen. Um ein dementsprechendes Ortsbild zu erhalten, bitten wir alle Grundstücksbesitzer, starken Grasbewuchs an den Kanten zwischen den Gehwegbordstein und den Straßenrändern, sowie an den Übergängen zu den Gartenmauern zu entfernen. Nicht selten führt nicht entfernter Bewuchs zu Straßenschäden, wenn Wurzel-werk in den Straßenbelag eindringt, sich dort Wasser ansammelt und dies im Winter gefriert. Sie tragen also nicht nur einem schönen Ortsbild bei, sondern helfen auch, Straßenschäden zu vermeiden.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Neues Online-Verfahren der Vermessungsverwaltung

Bauherren können den Katasterauszug, den sie für das Baugenehmigungsver-fahren benötigen, jetzt auch direkt bei der Gemeinde erhalten. So wird die Ge-meinde zur zentralen Anlaufstelle im Baugenehmigungsverfahren; ein wichtiger Beitrag für mehr Bürgerfreundlichkeit und ein schöner Beleg für die gute Ko-operation von Vermessungsverwaltung und Gemeinden. 

Dem Antrag auf Baugenehmigung muss ein beglaubigter, aktueller Lageplan des Vermessungsamtes beigefügt sein. Bisher musste dieser Auszug aus dem Kataster beim Vermessungsamt besorgt werden. Mit dem neuen Online-Dienst der Vermessungsverwaltung kann der Sachbearbeiter der Gemeinde den er-forderlichen Lageplan und die Eigentümerangaben tagesaktuell per Internet an-fordern und dem Bauherrn aushändigen. Der Auszug kostet pauschal 30,- € und enthält neben der Katasterkarte auch aktuelle Eigentümer- und Nachbarinfor-mationen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Weinholz unter der Telefon-nummer 9 29 – 11 oder unter karin.weinholz@adlkofen.de

Ermittlung der Bodenrichtwerte für die Jahre 2005/2006

Der Gutachterausschuss des Landkreises Landshut hat die Bodenrichtwerte für die Jahre 2005/2006 ermittelt. Die Bodenrichtwerte liegen während der Öf-fnungszeiten im Rathaus der Gemeinde zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

	
	Adlkofen
	Deutenk
	Günzk.
	Jenk
	Läuterk
	Göttlk
	Pattend
	Reichlk
	Zaitzk
	Gewerbe

	95 / 96
	240,-
	90,-
	80,-
	80,-
	80,-
	
	60,-
	70,-
	70,-
	

	97 / 98
	200,-
	100,-
	80,-
	80,-
	80,-
	
	60,-
	70,-
	70,-
	60,-

	99/2000
	300,-
	160,-
	140,-
	140,-
	140,-
	140,-
	120,-
	130,-
	130,-
	100,-

	2001/02
	135,-
	80,- 
	85,- 
	80,- 
	80,-
	70,- 
	60,- 
	65,- 
	65,- 
	50,- 

	2003/04
	145,-
	85,-
	90,-
	85,-
	85,-
	75,-
	65,-
	70,-
	70,-
	50,-

	2005/06
	145,-
	85,-
	90,-
	85,-
	85,-
	90,-
	65,-
	70,-
	70,-
	50,-


Herbstlicher Laubfall
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Bereits jetzt möchten wir Sie bitten, im Herbst auf Straßen und Gehwege fal-lendes Laub zu beseitigen. 

Der herbstliche Laubfall verursacht auf der Fahrbahn nicht nur eine schmierige Schicht, die die Verkehrs-sicherheit erheblich beeinträchtigt, sondern führt bei Überfrierung zu erheblichen Behinderungen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Mit-hilfe.

Verschmutzte Fahrbahnen durch Erntearbeiten 

[image: image4.wmf]Bei den notwendigerweise anfallenden Feldarbeiten kommt es immer wieder zu Fahrbahnverschmutz-ungen. Natürlich lässt sich diese Verschmutzung nicht vermeiden, sie stellt allerdings – vor allem im regner-ischen Herbst – eine Gefährdung der Verkehrsteil-nehmer dar. Wir bitten Sie daher, in diesen Fällen ein Warndreieck zur Vermeidung von Unfällen aufzu-stellen. 

Beachten Sie hierbei bitte den vorgeschriebenen Aufstellungsabstand zur Ge-fahrenquelle. Nach abgeschlossener Arbeit ist außerdem die Fahrbahn zu säu-bern, um erhebliche Verkehrsbehinderungen oder  -gefährdungen zu vermeiden.

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten

Leider erreichen uns immer wieder Anrufe, bei denen sich Bürger über die ruhestörende Gartenarbeit der Nachbarn beschweren. Die Gemeinde Adlkofen hat bislang keine Verordnung über die Bestimmung und Zeitregelung von ruhestörenden Haus- und Gartenarbeiten erlassen.

Richtschnur für solche Arbeiten sind:

[image: image5.wmf]Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und



     von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Samstag 
     von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und



     von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Unabhängig davon besteht ein Verbot öffentlich be-merkbarer und ruhestörender Arbeiten an Sonn- und Feiertagen. Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten sind z. B. das Benutzen von Bohrmaschinen, Motor-sägen, Rasenmähern, usw.

THW sucht neue Mitglieder

Das Technische Hilfswerk ist die Katastrophenschutzorganisation des Bundes, die sich zum Ziel gesetzt haben, in Ihrer Freizeit ehrenamtlich technische Hilfe zu leisten, wo immer sie gebraucht wird. Der THW ist damit eine der tragenden Säulen des Zivil- und Katastrophenschutzes in Deutschland. Damit dieses Engagement auch weiterhin fortgesetzt werden kann, ist der THW auf junge, tatkräftige Helferinnen und Helfer angewiesen.

Interessierte erhalten nähere Informationen beim Technischen Hilfswerk, Ortsverband Ergolding, unter der Telefonnr. 0871/12729, per E-Mail unter ov-ergolding@thw.de oder unter www.thw-ergolding.de.

[image: image6.wmf]Rückschnitt von Ästen und Zweigen

Nach Art. 29 BayStrWG ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet, Bäume und Sträucher, die in öffentliche Straßen und Gehwege hinausragen, soweit auszuasten und zu beschneiden, dass sowohl der Fußgänger-verkehr als auch die Sicht in der Fahrbahn und auf die Verkehrszeichen nicht durch Zweige behindert wird. Allgemein ist über Gehwegen ein Raum von min-destens 2,40 m Höhe und über der Fahrbahn von min-destens 4,50 m von jedem Buschwerk freizuhalten. 

An Kurven und Straßeneinmündungen sind Hecken so niedrig zu beschneiden, dass eine einwandfreie Verkehrsübersicht gesichert ist.

Kommt ein Grundstücksbesitzer seinen Verpflichtungen nicht nach, kann die Gemeinde diese Arbeiten auf seine Kosten durchführen lassen.

Bitte denken Sie auch an Ihre Hapftpflicht, wenn Passanten durch herausrag-ende Zweige verletzt oder ihre Kleidung beschädigt wird.

Die vorgeschriebenen Grenzabstände von Pflanzungen gelten auch an privaten Grenzen. Ist die Pflanzung bis zu 2 m hoch, beträgt der Abstand 50 cm. Bei Pflanzen über 2 m Höhe beträgt der Grenzabstand 2 m von der Grenze. Diese gesetzlich vorgeschriebenen Abstände gelten auch für wild wachsende Pflanzen. Der Nachbar kann unter Einhaltung der Verjährungsfrist grund-sätzlich die Herstellung eines vorschriftsmäßigen Grenzabstandes verlangen. Die Verjährungsfrist beträgt 5 Jahre und beginnt mit dem 1. Januar des Folge-jahres, in dem die Verletzung erkennbar wird. Ein Eigentümerwechsel hat dabei keine Auswirkung.   

Infoveranstaltung des Blasorchesters Adlkofen

Am 24. November 2007 findet ab 10:00 Uhr im Musikheim in der Schulstraße in Adlkofen eine Infoveranstaltung des Blasorchesters Adlkofen für Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene statt. 

Musikunterricht wird an folgenden Instrumenten erteilt: Trompete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Bariton, Tuba, Altsaxophon, Tenorsaxophon, Baritonsaxophon, Klarinette sowie Querflöte. Auch wird Unterricht an Gitarre, Schlagzeug oder E-Bass gegeben. 

Neben dem Erlernen des Instrumentes wird auch die Notenlehre vermittelt. Außerdem erfolgt die Ausbildung im Orchester. Interessenten werden gebeten, sich für diese Infoveranstaltung bei Herrn Haller unter hallerrudi@web.de oder unter der Telefonnr. 08707 / 8317 zu melden.

Gestattung vorübergehende Gaststättenerlaubnis

Leider stellen wir noch immer häufig fest, dass Anträge auf die Gestattung einer vorübergehenden Schank- und Speisewirtschaft zu spät oder gar nicht gestellt werden.

Wir weisen Sie daher nochmals daraufhin, dass diese Anträge mindestens 2 Wochen, wenn die Aufstellung eines Zeltes beabsichtigt ist, mindestens 4 Wochen vor Beginn der Veranstaltung gestellt werden müssen. 
Zudem möchten wir alle Vereine und Organisationen auf die Änderungen im Jugendschutzgesetz hinweisen, die zum 1. Juli 2007 in Kraft getreten sind. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Badeweiher Jenkofen
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Im Sommer diesen Jahres wurden mehrere mikro-biologische Wasserproben aus dem Badeweiher in Jenkofen entnommen. Diese Proben wurden wegen Leitwertüberschreitungen für Gesamtcoliforme Keime beanstandet. 

Diese Proben zeigten, dass bereits das Quellwasser mit Keimen belastet ist. 

Als mögliche Gründe wurden seitens des Gesundheitsamtes Landshut ange-geben, dass auch fäkale Ausscheidungen von Wildtieren und Hunden innerhalb des Quellwassereinzugsgebietes ursächlich sein könnten.

In weiteren Messungen zeigte sich trotz abschnittweiser Sanierungsmaß-nahmen  keine Besserung der Wasserwerte. Nun wird versucht durch eine neue Quellfassung die Wasserqualität wieder zu verbessern.

Da sich außerdem gezeigt hat, dass das Gebiet um den Sammelschacht oft als Müllabladeplatz genutzt wird, appellieren wir an alle Besucher des Bade-weihers, den Müll in den dafür vorgesehenen Behältnissen zu entsorgen, bzw. den Müllanfall soweit möglich zu vermeiden. Weiter bitten wir Sie, das bestehende Hundeverbot zu beachten.  

Das bereits bestehende Badeverbot wird bis zur vollständigen Regeneration des Wassers im Badeweiher aufrechterhalten.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Neue Telefonnummern 

Einige Telefonnummern in der Gemeinde haben sich geändert. Die neuen Nummern lauten wie folgt:

Grundschule
     08707 / 246               Mittagsbetreuung     08707 / 8307

Fax Schule 
     08707 / 8665             Bücherei 
        08707 / 939 98 69

Meldung von vollen Glascontainern

Leider mussten wir in letzter Zeit vermehrt feststellen, dass Glascontainer bereits übervoll waren. Um dies zu vermeiden, bitten wir Sie, uns sofort zu in-formieren, wenn Glascontainer voll sind, um einen raschen Austausch veran-lassen zu können. Dadurch wird auch vermieden, dass an Aufstellungsorten widerrechtlich neben den Containern Glas abgelagert wird.

Die Meldungen richten Sie bitte an Frau Zeindl unter Tel. 929-16 oder martina.zeindl@adlkofen.de per E-Mail.

Unterhaltung der Feld- und Waldwege

[image: image8.wmf]Zur Unterhaltung der Feld- und Waldwege steht den Landwirten Kies im Rahmen des Kontingentes der Gemeinde Adlkofen aus der Kiesgrube in Eglberg zur Verfügung. Eine Verwendung ist ausschließlich für die Unterhaltung der öffent-lichen Straßen nach vorheriger Anmeldung in der Gemeindeverwaltung zulässig.  

Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz sind die Anlieger des Weges für den Unterhalt der öffentlichen Feld- und Waldwege verantwortlich. 

Förderung von Kleinkläranlagen

Das Wasserwirtschaftsamt hat im Juli 2007 Fördermittel für die von Haus-eigentümern vorgenommenen Sanierungen von Kleinkläranlagen ausgezahlt.

Diese Fördermittel wurden umgehend ausgezahlt.

Gemäß Veröffentlichung im Allgemeinen Ministerialblatt vom 18. Oktober 2006 wurden die Richtlinien für die Zuwendungen für Kleinkläranlagen vom 31. Dezember 2008 bis zum 31. Dezember 2010 verlängert. Unabhängig von dieser Regelung empfehlen wir den Betreibern von privaten Hauskläranlagen, frühzeitig Überlegungen für die anstehenden Sanierungen anzustellen. 

Für alle Fragen im Zusammenhang mit der Förderung zur Sanierung von Kleinkläranlagen steht Ihnen Frau Zeindl unter der Telefonnr. 929-16 zur Verfügung. Außerdem helfen Ihnen gerne die Mitarbeiter des Landratsamtes Landshuts:

Herr Briller unter der Telefonnr.   0871/408-305

Herr Brunner unter der Telefonnr. 0871/408-302 sowie

Herr Reiter unter der Telefonnr.    0871/408-306

Erweiterung und Sanierung der Kläranlage Adlkofen

Vor einigen Wochen haben die Arbeiten zur Erweiterung und Sanierung der Kläranlage Adlkofen begonnen. Mit dieser Maßnahme wird die Anlage dem derzeit erforderlichen Standart angepasst. Die 1987 eingebauten Rotations-tauchkörper sind Verbraucht und bringen die erforderliche Reinigungsleistung nicht mehr. Zudem ist die Kapazität der Anlage ausgereizt.

Mit der Sanierung und der Erweiterung wird die Anlage auf 3500 Einwohner-gleichwerte erweitert. Der Gemeinderat hat sich dabei unter Beratung des Ing,-Büros Ferstl aus Landshut für eine modifizierte SBR Anlage entschieden, da hierbei vorhandene Anlagenteile weitgehend verwendet werden können. Auch eine Verlegung der Einleitungsstelle nach Harskirchen konnte damit entfallen.

Zur Finanzierung der nahezu 1,4 Millionen Euro musste ein Darlehen aufgefangen werden. Da eine Umlegung der Kosten im Rahmen von Verbesserungsbeiträgen rechtlich nicht einwandfrei zu gestalten ist, hat sich der Gemeinderat für die Umlegung auf die Abwassergebühr entschieden. Damit wird die Abwassergebühr von derzeit 1,35 € je Kubikmeter um rund 65 Cent angehoben werden. Darin enthalten sind auch die Sanierungsmaßnahmen am Kanalnetz in den vergangenen Jahren. Auch mit einem Verbesserungsbeitrag wäre eine Anhebung der Abwassergebühr erforderlich geworden.   

Errichtung eines Pflegeheimes mit betreutem Wohnen

Die Gemeinde Adlkofen steht seit Anfang des Jahres mit der Diakonie in Landshut zur Errichtung eines Pflegeheimes in Verbindung mit betreutem Wohnen in Verbindung. Diese Gespräche haben zwischenzeitlich  konkrete Formen angenommen. Eine Realisierung ist mittels einer Stiftung angedacht, die in den kommenden Wochen gegründet werden soll. Dabei ist neben der Einlage in die Stiftung auch ein Vorabverkauf von Pflege- und betreuten Wohnplätzen angedacht. Weitere Informationen dazu werden in einer gesonderten Broschüre  und in einer separaten Informationsveranstaltung in den kommenden Monaten ergehen. Damit steht für Bevölkerung aus Adlkofen und Umgebung eine wohnortnahe Alterssicherung zur Verfügung.    

Abwassergebühren 2007 - Endabrechnung

Wie jedes Jahr bitten wir Sie, uns bis spätestens 07. Dezember 2007 Ihre Groß-vieheinheiten sowie Ihre Gartenwasserzähler mitzuteilen, um die daraus folgenden Reduzierungen in der Kanalendabrechnung für das Jahr 2007 durchführen zu können.

Später eingegangene Mitteilungen können aus abrechnungstechnischen Grün-den leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Sammlung von Speiseöl und -fett

[image: image9.wmf]Der Umweltausschuss des Landkreises Landshut hat beschlossen, in allen Altstoffsammelstellen die Sam-mlung von Speiseöl und –fett einzuführen. Gegen 1.- € Pfand erhalten Sie dort gelbe, 3 Ltr.-fassende Eimer mit Deckel, in denen Sie Speiseöl und –fett, wie z.B. Frittierfett, Öl von eingelegten Speisen (Oliven, Arti-schocken usw.), Butter- und Schweineschmalz oder verdorbene und abgelaufene Fette sammeln können. 

Nicht hinein dürfen Mineral-, Motor- und Schmieröle, andere Flüssigkeiten und Chemikalien, Mayonnaisen, Saucen und Dressings, Speisereste und sonstige Abfälle. Volle Behälter können in der Altstoffsammelstelle im Austausch gegen einen leeren, gereinigten Eimer abgegeben werden.

ePässe mit Fingerabdrücken

Ab November 2007 enthält der Chip in allen neu ausgestellten ePässen neben dem digitalen Passfoto auch die Fingerabdrücke des Passinhabers. Zusätzlich zur Abgabe eines biometrischen Passfotos werden den Passantragsteller ab dem 01.11.2007 zwei Fingerabdrücke abgenommen. Diese werden  nach Maßgabe des neuen Passgesetzes ausschließlich im Chip des elektronischen Reisepasses, jedoch nicht in den Daten der Passbehörden oder in einer zentralen Datenbank gespeichert. Weitere wesentliche Änderungen ab dem 01.11.2007 betreffen den Kinderreisepass. Dieser wird nur noch mit einer Gültigkeitsdauer von 6 Jahren bis maximal zum 12. Lebensjahr ausgestellt. Weiterhin entfällt der Kinderein-trag in den Reisepässen der Eltern. Außerdem fällt die Eintragung der Ordens- und Künstlernamen weg, der Doktorgrad hingegen wird auch weiterhin ein-getragen. 
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Auch die Gültigkeitsdauer der Pässe für Antragsteller unter 24 Jahren ändert sich auf 6 Jahre. Eine Erhöhung der Passgebühren ist derzeit nicht vorgesehen. Personen unter 24 Jahren zahlen weiterhin 37,50 € bei einer Laufzeit von 6 Jahren, Personen über 24 Jahre zahlen 59,00 € bei einer Laufzeit von 10 Jahren. 

Informationen zu den neuen Pässen und Kinder-reisepässen erhalten Sie bei Herrn Meindl per E-Mail unter ernst.meindl@adlkofen.de. unter der Telefonnr. 9 29 – 13. 

Vandalen am Friedhof

Im gemeindlichen Friedhof in Adlkofen haben kürzlich Vandalen ihr Unwesen getrieben und teilweise erheblichen Schaden angerichtet. Vandalismus ist weder „cool“ noch „krass“ – Beschädigungen bei nächtlichen Streifzügen sind keine Beweise von Mut und Tapferkeit, sondern Sachbeschädigung und Straftaten. Vom Schwachsinn ganz zu schweigen. Ich möchte daher meine Bitte an die Eltern von Jugendlichen richten, auf die Folgen solcher Taten und die damit verbundenen Kosten hinzuweisen.  

In diesem Zusammenhang möchte ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aufrufen, nicht wegzusehen oder dies als jugendlichen Schwank zu betrachten. Ich möchte vielmehr zu kuragiertem Hinsehen und Eingreifen auffordern, um solchen Ereignissen Einhalt zu gebieten. 

Terminkalenderaufstellung der Vereine

Die Vereine der Gemeinde Adlkofen stellen am 17. Oktober um 20.00 Uhr im Gasthaus „Wolperdinger“ unter der Leitung der FFW Jenkofen den Termin-kalender für das Jahr 2008 auf. 

Für die Erstellung des Gemeindekalenders bitten wir alle Vereine und Or-ganisationen an dieser Veranstaltung teilzunehmen oder die Termine bis 10. November 2007 an die Gemeindeverwaltung Adlkofen per E-Mail an elli.bachmaier@adlkofen.de oder per Fax an 929-20 zu melden. Später eingehende Meldungen können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Bürgerversammlungen

[image: image11.wmf]Um die Arbeit des Gemeinderates in diesem Jahr darzustellen werden möchten wir mit 2 weiteren Bürgerversammlungen die Öffentlichkeit informieren. 

Für Adlkofen findet die Bürgerversammlung am 22.11.2007 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum alten Wirt“ statt. In Reichlkofen wird am 15.11.2007 um 20.00 Uhr eine weitere Veranstaltung durchgeführt. Wir bitten um rege Beteiligung.


Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern


einen schönen Herbst!
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